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Liebe Gemeindebürgerinnen 
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Gemeinde Heimschuh
Konzept: Niegelhell; Eva-M.
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Gemeinde, Vereine, Walt raud
Fischer, Peter Schimpel,
David Skarget Headlinefoto:
Freunde der Sulmtalbahn
(vertr. durch Dietmar Zwei-
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Offenlegung gemäß 
Mediengesetz: 
Zeitschrift der Gemeinde
Heimschuh, heraus-
gegeben zum Zwecke
einer umfassenden und 
seri ösen Information über
politische, gesell schaft -
liche, kulturelle und wirt -
schaftliche Begebenheiten
in der Gemeinde.
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Generationen-
spielplatz
Von unserem wunder-
schönen Generationen-
spielplatz wird immer
wieder berichtet, dass
häufig Hundekot auf den
Grünflächen gefunden
wurde. 
Direkt beim Gemeindeamt
gibt es Hundekotsackerln,
welche zum Entfernen
des Hundekots verwendet
werden können. Die Sack-
erl werden von der
Gemeinde zur Verfügung
gestellt und sind gratis für
alle Hundehalter. Es
ergeht die Bitte an Hun-

debesitzer, die durch ihre
vierbeinigen Begleiter viel
Freude erleben, auch
spielenden Kindern ein
unbeschwertes Herum-
tollen auf einem Spielplatz
zu gönnen. Diese Bitte
richten wir gezielt an jene
die als Hundebesitzer ver -
antwortungslos handeln.

Wir erinnern auch daran,
dass das Rauchen von
allen Nikotinerzeugnissen
und das Wegwerfen der
Zigarettenstummel bzw.
des Nikotinmülls auf dem
Spielplatz verboten ist. 
Bei Verstößen drohen

empfindliche Strafen.
Dieser Müll ist giftig und
kann für ein Kleinkind
lebensbedrohend sein.
Bitte achten Sie auf Ihre
Mitmenschen!
Wir bedanken uns ganz
besonders bei allen
Kindern, Eltern, Großel-
tern und Gästen von über-
all her dafür, dass sie
unseren schönen Platz
immer sauber hinter-
lassen.

Wasserversorgung und
Straßensanierung Neu-
rathstraße
Mit Mitte September 2026
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finden in der Neurath-
straße in Richtung der
Gemeindegrenze zu
Kitzeck im Sausal Bauar-
beiten zur Wasserver-
sorgung sowie zur
Straßensanierung statt. 
Wir bedanken uns im Vor -
aus bei allen Anrainern,
welche durch die Bauar-
beiten gestört werden. 
Die Arbeiten zur Straßen-
sanierung werden groß -
zügig vom Land
Steier mark mit Bedarfs -
zuweisungen und der
Förderung für den
ländlichen Wegebau
gefördert. Ein großer

Dank gilt deshalb auch
der Landesregierung.
Selbstverständlich stehe
ich wie immer allen un-
seren Bürgern für ihre 
Anliegen, Anregungen,
Vorschläge oder
Beschwer den in allen An-
gelegenheiten der
Gemeinde gerne zur Ver-
fügung. Rufen Sie mich
einfach an. Sie erreichen
mich unter meiner 
Telefonnummer
0664/1391111.

Ihr Bürgermeister 

Alfred Lenz
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Die bereits traditionelle
und gern genutzte kosten-
lose Rechtsberatung
durch Rechtsanwältin
Mag. Evelyn Heidinger
findet wieder im Gemein-
deamt statt. Die nächsten
Beratungstermine finden
am 25. September, 30.

Oktober und 27. Novem-
ber 2026 jeweils von
13.00 bis 14.30 Uhr statt.

Wie immer wird ersucht,
notwendige Unterlagen
und Dokumente zum 
Beratungsgespräch mitzu -
bringen.

•
Kostenlose Rechtsberatung

Wichtige Termine 
Die Gemeinde Heim-

schuh bietet ihren Bürgern
monatlich eine kostenlose
Bauberatung an. Die
nächsten Termine für die
Bauberatung sind am 13.
Oktober, am 17. Novem-
ber und am 22. Dezember
2026.

Jedes Bauvorhaben in der
Gemeinde Heimschuh
muss der Gestaltungs-
beirat gemäß dem
„Räumlichen Leitbild“ in
Bezug auf die Gestaltung
begutachten. Anmeldun-

• gen zur Vorsprache im
Gestaltungsbeirat sind
mindestens eine Woche
vor den nachstehenden
monatlichen Terminen im
Bauamt unter Tel.
03452/82748-13 ein zu -
bringen. Die nächsten 
Termine für den Ge -
staltungsbeirat sind der 8.
Oktober, der 12. Novem-
ber und der 17. Dezember
2026.
Unter https://www.heim-
schuh.at/buergerservice/
 bauen-wohnen/ erhalten
sie weitere Informationen!

Information zum Titelbild
Im Jahr 2026 feiert die

Gemeindezeitung „Sulm-
tal-Express“, welche An-
fangs als Vereinszeitung
der Vereinsgemeinschaft
konzipiert war, ihren 40.
Geburtstag. 
Aus diesem Grund wurde
das Titelbild der allerersten
Ausgabe aus dem Jahr
1986 als Titelbild für diese
Ausgabe gewählt. In den
nächsten vier Ausgaben
soll zumindest ein Titelbild
aus einem Jahrzehnt in
den Ausgaben des Sulm-
tal-Express erscheinen. 
Folgende Themen konn -
ten im allerersten Sulmtal-
Express unter anderem
nachgelesen werden: 

• Vorstellung des Frem-
denverkehrs- und Ver-
schönerungsverein
• Heim schuh, Frau Aktiv –

• Vorstellung der Frauenbe-
wegung Heimschuh, 
• Voranschlag der
Gemeinde für 1986,
• Baubeginn der Turn-
und Mehrzweckhalle,
• Werbung für das drei -
tägige Zeltfest der Frei-
willigen Feuerwehr,
• Vorstellung der Landju-
gend samt deren Aktivi -
täten
• Verordnung der BH
Leibnitz über die
Wutkrankheit (Tollwut),
• Rückblick auf das drei -
tägige Zeltfest des
Musikvereines,
• Jahres -
hauptversammlung ÖKB,
• Nachrichten des
Fußball vereines,
• Werbung für Tennis und
Langlaufen in Heimschuh,
• Veranstaltungskalender
usw.



Bericht der Gemeindekassierin
Liebe Heimschuher -

innen und liebe 
Heimschuher

Gemeindefinanzen
bleiben eine große 
Herausforderung

In der Gemeinde -
ratssitzung vom 9. Sep-
tember 2026 standen 
der Nachtragsvoranschlag
2026 und der mittelfristige
Haushaltsplan bis 2030 im
Mittelpunkt. 
Die Zahlen zeigen deut-
lich: Die finanzielle Situa-
tion unserer Gemeinde
bleibt angespannt.

Bereits die Gemeindeauf-
sicht des Landes Steier-
mark stellte fest, dass die
Gefahr einer erheblichen
Beeinträchtigung der Sta-
bilität des Gemeinde-
haushaltes besteht und
fordert entsprechende
Einsparungs- und Konsoli-
dierungsmaßnahmen. 

Der Nachtragsvoranschlag
weist für 2026 zwar einen
positiven Geldfluss aus der
laufenden Gebarung von 
! 653.000,- aus. Dem ste-
hen jedoch hohe 
finanzielle Verpflichtungen
gegenüber. Die frei verfüg-
baren Mittel des Kern-
haushaltes liegen bei
minus ! 502.100,-, für das
gesamte Jahr wird ein
negativer Geldfluss von 
! 527.600,- erwartet.

Für 2026 sind Investitions -
auszahlungen von knapp 
2 Millionen Euro vorge -
sehen. Zur Finanzierung

sind neben Förderungen,
Bedarfszuweisungen und
Rücklagen in der Höhe
von ! 488.600,- an neuen
Darlehen eingeplant. 

Auch die kommenden
Jahre bleiben heraus-
fordernd. Für 2027 sind
derzeit Investitions -
auszahlungen von rund 
3 Millionen Euro und neue
Finanzschulden von rund
2,25 Millionen Euro vorge-
sehen. Gleichzeitig wird
ein negativer Geldfluss
von rund ! 788.800,- er-
wartet. Auch bis 2030
weist die derzeitige Pla-
nung negative jährliche
Geldflüsse aus. 

Umso wichtiger ist es,
künf tig klar zu unterschei-
den, was notwendig, was
leistbar und was gegebe-
nenfalls zeitlich verschieb-
bar ist. Pflichtaufgaben
und die Sicherstellung un-
serer kommunalen Infra-
struktur müssen Vorrang
haben.

Positiv sind Förderungen
des Landes für wichtige In-
frastrukturprojekte. 
Für die Störfallplanung bei
Trinkwasser und Abwasser
erhält die Gemeinde je -
weils ! 8.000,-. Für die
Wasser- und Abwasseran-
lagen im Bereich
Kreisverkehr-Nord wurden
weitere ! 9.040,- bzw. 
! 11.600,- zugesagt. 

Die kommenden Jahre er-
fordern klare Prioritäten,
Transparenz und eine rea -
listische Finanzplanung.
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• Unser Ziel muss sein, die
Infrastruktur und Lebens -
qualität in Heimschuh zu
erhalten und sinnvoll wei -
terzuentwickeln, ohne die
finanziellen Möglichkeiten
unserer Gemeinde aus
den Augen zu verlieren.

Verantwortungsvolle Ge -
meindepolitik bedeutet,
heute nur jene Verpflich-
tungen einzugehen, die wir
auch morgen noch 
finanzieren können. 

Gemeindekassierin,
Silvia Hubmann, BA
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auf Ausflugsfahrt und sucht neues Stück

Das war der Sommer
Auch der Theaterverein
nutzte die Sommerzeit für
geselliges Beisammen-
sein!

Am 12. Juli haben wir uns
bei leiblichem und
musikalischem Wohl beim
Theatergrillen köstlich
amüsiert. Dabei wurde
auch unsere theatereigene
Teufelsgeige eingeweiht,
auf der jedes Mitglied ein-
mal spielen durfte! Danke
David, Mirjam und Raphi
für das Bauen dieser.

Kurz davor, am 4. Juli,
feierte unser geschätztes
Mitglied Anneliese Inner-
hofer ihren 80. Geburtstag.
Leider konnten wir noch
nicht gratulieren da einiges
dazwischenkam. Das wird
aber baldigst nachgeholt!

Herzlichen Glückwunsch
Anneliese!
Am 14. August erblickte
die kleine Ida als erstes
Kind unserer Mitglieder
Marcel Hude und Marlene
Schrei das Licht der Welt!
Am 17. August stellte der
Theaterverein traditionell
den Storch auf. Herzlichen
Dank für die gute Be-
wirtung!
Am 21. August gab es eine
Überraschungshochzeit
unseres fleißigen
Schankbeauftragten Flo-
rian Temmel mit der
langjährigen Spielerin
Laura Schmiederer. Am
22. August stellte sich
natürlich auch der Theater-
verein ein um den beiden
zu gratulieren!
Auf eurem gemeinsamen
Lebensweg wünschen wir
alles Liebe und Gut Mr.
Und Ms. Temmel!

Ein Sommer ohne 
Theater ist doch 
kein Sommer.
Deshalb besuchten wir
auch andere Theatergrup-
pen um uns Anregungen
zu holen. Am 20. Juni be-
suchten wir das Som-

mertheater in St.
Johann/Saggautal und am
21. August das Theater in
St. Andrä/Höch. 

Noch eine kurze
Vorschau: Unser heuriger
Theaterwandertag findet
am 18. Oktober statt. Wir
hoffen auf eine zahlreiche

Teilnahme unserer Mit-
glieder mit Familien,

Und „last but not least”
möchten wir uns noch bei
Heidi und Peter Schimpel
bedanken für das
aufwendig gestaltete
Album unseres Theater-
ausflugs!

Nachwuchs gab es im Hause Hude-Schrei.

Überraschungshochzeit bei Familie Temmel.
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Aktuelles aus dem
Vereinsleben

Herzliche Glückwünsche
zum 70. Geburtstag
Gleich zwei besondere
Geburtstage gibt es aus
unserem Vereinsleben zu
berichten.
Willibald Zöhrer feierte
seinen 70. Geburtstag.
Aus diesem Anlass gratu -
lierte ihm der Vorstand
herz lich und verbrachte
gemeinsam mit dem Jubi-
lar einige gemütliche Stun-
den. 
Wir wünschen Willibald
auch auf diesem Wege
alles Gute, viel Gesundheit
und weiterhin viele schöne
Jahre im Kreise seiner
Familie, Freunde und
VereinskollegInnen. 
Auch Gertrud Heritsch
feierte ihren 70. Geburts -
tag. Zu diesem beson-
deren Ehrentag
über mitteln wir die herz -
lichsten Glückwünsche
und wünschen ihr für die
kommenden Jahre vor
allem Gesundheit, Glück
und viele schöne gemein-
same Stunden.

Schöner Vereinsausflug
zum Traunsee
Auf einen gelungenen und
geselligen Vereinsausflug
dürfen die Mitglieder
zurückblicken. Das Aus-
flugsziel war der wunder-
schöne Traunsee.
Ein besonderes Erlebnis
war die Fahrt mit der Grün-
bergbahn. Dabei konnten
die TeilnehmerInnen die
beeindruckende Land-
schaft genießen und
gemeinsam einen ab-
wechslungsreichen Tag
verbringen.
Neben den schönen Ein-
drücken kam natürlich
auch die Geselligkeit nicht
zu kurz. Ein herzliches
Dankeschön an alle, die
zum Gelingen des
Vereins ausfluges beigetra-

Kameradschaftsbund
•

gen haben. Es war ein
schöner gemeinsamer
Tag, an den sich die Mit-
glieder sicherlich gerne
zurückerinnern werden.

Kastanien und Sturm am
Schratlplatz
Auch heuer lädt der Verein
wieder herzlich zu 
„Kastanien und Sturm am
Schratlplatz“ ein.
Die Veranstaltung findet an
zwei Wochenenden statt:
25. bis 27. September
2. bis 4. Oktober
Freitag und Samstag ab
12:00 Uhr, Sonntag ab
10:00 Uhr
Der ÖKB freut sich auf alle
TeilnehmerInnen!
Bei Kastanien, Sturm und
gemütlichem Beisammen-
sein freuen wir uns auf
zahlreiche BesucherInnen

und auf schöne gemein-
same Stunden am
Schratlplatz.

Wandertag am 
26. Oktober
Schon jetzt möchten wir
auf den kommenden Wan-
dertag am 26. Oktober hin-
weisen. Alle Mitglieder und
Wanderfreunde dürfen
sich auf einen gemein-
samen Tag in geselliger
Runde freuen. 
Nähere Informationen zum
Ablauf, zur Strecke und zu
den genauen Treffpunkten
werden noch rechtzeitig
ausgesendet und veröf-
fentlicht.
Wir freuen uns schon jetzt
auf zahlreiche Teil-
nehmerInnen und einen
schönen gemeinsamen
Wandertag!

Herrliches Wetter
herrschte beim
Ausflug zum
Traunsee!



Seite 7

SULMTAL
EXPRESS

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge



Seite 8

SULMTAL
EXPRESS

Gemeinsam stark wer-
den: Neues Betreuungs-
jahr im Zeichen von
Zu sammenhalt und
Wohlbefinden
Mit dem 14. September
beginnt für die Kinder,
Familien und das gesamte
Team unserer Kinder -
krippe ein neues Betreu-
ungsjahr. 
Nach erholsamen Som-
merferien öffnen sich die
Türen für ein Jahr voller
neuer Erfahrungen, Ent-
deckungen und Begeg-
nungen. 
Dieses Mal steht die
gemeinsame Zeit unter
einem besonderen Motto:
„Gemeinsam werden“.
Das Hauptziel dieses
Jahresschwerpunkts ist
es, die Kinder in ihrer indi-
viduellen Persönlichkeit
und ihren sozialen Kompe-
tenzen nachhaltig zu
stärken. Eine ver-
trauensvolle Umgebung, in
der sich jedes einzelne
Kind rundum wohl, gebor-
gen und angenommen
fühlt, bildet das Funda-
ment unserer pädagogi -
schen Arbeit. Wenn Kinder
sich sicher fühlen, gewin-

nen sie Mut, die Welt zu
erkunden, Grenzen
auszutesten und über sich
hinauszuwachsen. Durch
gezielte Projekte, gemein-
same Rituale und viel
Raum für freies Entfalten
möchten wir die Resilienz
und das Gemeinschafts-
gefühl der Kleinen von An-
fang an fördern. 
Ausgezeichnete Qualität
schwarz auf weiß
Das diese pädagogische
Arbeit auf höchstem
Niveau stattfindet, wurde
uns erst im vergangenen
Betreuungsjahr offiziell
bestätigt: nach einer inten-
siven Vorbereitung und
einer Überprüfung im ver-
gangenen November wur-
den wir von der Volkshilfe
Steiermark zum Leitbild
3+2mal Ja positiv evaluiert
und haben unser hohes
Qualitätszertifikat nun er-
halten. 
Dieser bestätigte Qua -
litätsstandard ist für uns je-
doch kein Grund, uns
auszuruhen. Im Gegenteil:
Wir leben diese Werte
täglich, reflektieren unsere
Arbeit fortlaufend und ent -
wickeln uns als Team
immer weiter, um den
Kindern die bestmögliche
Begleitung zu bieten. 

Rückblick: ein funken-
sprühendes Feuer-
wehrprojekt
Wie lebendig diese Qua -
lität in der Praxis aussieht,
zeigte ein Blick auf das
vergangene Jahr. Ein ab-
solutes Highlight war das
große Feuerwehrprojekt,
das wir mit viel Begeis-

•
Kinderkrippe

terung ins Leben gerufen
haben. Über Wochen hin-
weg drehte sich bei uns in
der Kinderkrippe alles um
das Thema Feuerwehr.
Gemeinsam haben wir die
spannende Welt der
Lebensretter entdeckt und
spielerisch gelernt, was im
Notfall wichtig ist.
Die wichtige Ausrüstung
– alles, was die Feuer-
wehr im Einsatz braucht
Die Notrufnummer „122
Feuerwehr komm herbei“
Unser Feuerwehr-Lied das
uns täglich durch das Pro-
jekt begleitete
Das absolute Highlight
wartete am Ende des Pro-
jekts auf uns - am 10. Juli
ein Ausflug zur Feuerwehr
Heimschuh! Im Rüsthaus
durften wir die großen
Feuerwehrautos aus
nächs ter Nähe bestaunen
und sogar genauer unter
die Lupe nehmen. Ein
weiterer Höhepunkt war,
dass wir selbst mit dem
echten Feuerwehr -
schlauch Wasser spritzen
durften. Nach getaner Ar-
beit haben wir uns bei
einer gemütlichen Jause
direkt im Rüsthaus
gestärkt!
Die Begeisterung war
riesig, als wir für den
Heimweg in die
Kinderkrippe alle ein-
steigen durften - wir wur-

den mit dem HLF und dem
MTF in die Kinderkrippe
zurückgefahren! Bürger-
meister Alfred Lenz be-
gleitete die Kinderkrippen
Kinder und das Team am
Heimweg im Feuer-
wehrauto und konnte
dabei selbst in die vielen
leuchtenden und stolzen
Kinderaugen blicken. 
Ein herzliches Danke -
schön!
Wir möchten uns bei den
Organisatoren Stefan
Gröbner, Christian Primus
und Alexander Hierzer für
diesen tollen Vormittag, die
großartige Unterstützung,
die perfekte Organisation
und das leckere Eis be-
danken!
Dieses Abenteuer wird den
Kindern noch lange in Erin-
nerung bleiben!
Wünsche für einen gelun-
genen Start
Ein neues Betreuungsjahr
bedeutet immer auch ein
Stück weit Neuanfang –
besonders für jene Fami-
lien, die wir ab September
neu in unserer Gemein-
schaft begrüßen dürfen. 
Das Team der
Kinderkrippe Heimschuh
wünscht allen Kindern, den
Eltern und allen Familien
einen guten Start, ein tolles
Miteinander und ein tiefes,
gemeinsames Wachsen in
den kommenden Monaten.
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Schwimmen zählt zu
einer wesentlichen Grund-
kompetenz aller – sowohl
für Kinder als auch
Erwachsene. 
Schon zur eigenen Sicher-
heit sollten Kinder
Schwimmen ler  n en. Der
VS Heimschuh ist es
daher ein Anliegen
Schwimmkenntnisse zu
fördern. So standen auch
wieder einige Schwimm -

einheiten mit dem Ret-
tungsschwimmer Georg
Silberschneider im Freibad
Arnfels am Programm.
Dabei unterstützen uns die
Gemeinde, der Eltern-
verein und die Raiffeisen-
bank Heimschuh fi nanziell
und übernahmen die
Kosten für Busse, Eintritte
und Schwimmeinheiten. 
Keine Selbstverständ -
lichkeit, für die wir uns

•
Volksschule Teil 1 - noch ein letztes Mal Sommer

herz lich bedanken möch -
ten. Wie man sieht steht
die Sicherheit unserer
Schulkinder für jeden
einzelnen im Vordergrund!
Bei der Hitze im letzten
Schul jahr, war uns jede
Abkühlung recht. So
durften wir neben Wasser-
spielen am Schulhof
außerdem bei vielen Fami -

lien private Pools nutzen.
Ein besonderes DANKE
ergeht daher an die Fami-
lien Portenschlager, Wied-
ner, Resch, Binder, Asseg
und Schwarz. 
Wir freuen uns schon auf
die Einladungen im neuen
Schuljahr und hoffen auf
milderes Klima zu
Schulschluss!

Auch private Pools
durften gemeinsam
genutzt werden! DANKE
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Naturparkprojekt der
3. Klassen zum Thema
Lichtverschmutzung
Über mehrere Wochen
beschäftigten sich die
SchülerInnen der 3.
Klassen im Rahmen eines
Naturparkprojektes inten-
siv mit dem Thema Licht -
verschmutzung. 
Sie recherchierten, erstell-
ten Präsentationen und
lernten, wie künstliches
Licht Tiere, Pflanzen und
Menschen beeinträchtigt.
Ihre Erkenntnisse hielten
sie auch künstlerisch fest –
die entstandenen Werke
wurden beim Schulfest
ausgestellt und begeis-
terten zahlreiche Be-
sucherInnen. 
Gemeinsam sammelten
die Klassen lösungsorien-
tierte Ideen, wie jede und
jeder Einzelne dazu beitra-
gen kann, die Lichtver-
schmutzung zu reduzieren
– und damit einen wichti-
gen Schritt zum Schutz un-
serer Natur zu leisten.

Hackbrettvorstellung
Bei der Hackbrettvorstel-
lung der Musikschule Leib-
nitz, lernten die Kinder das

Hackbrett und seine Funk-
tionsweise kennen. Sie er-
fuhren, wie das Instrument
aufgebaut ist und welche
Klänge damit erzeugt wer-
den können. Anschließend
durften die Kinder das
Hackbrett selbst auspro-
bieren und erste Erfahrun-
gen beim Spielen
sammeln. Die Kinder
waren mit großer Begeis-
terung dabei und hatten
viel Freude am Auspro-
bieren des Instruments.

Graztag der 4.a
Die 4. Klasse verbrachte
am 3. Juli einen Tag in
Graz. Gemeinsam reisten
wir mit dem Zug in die
steirische Landeshaupt-
stadt, wo wir bei einem
Spaziergang die Altstadt
erkundeten. Ein Highlight
war das Rutschen von der
Schlossbergrutsche, die
für viel Spaß und Begeis-
terung sorgte. An-
schließend besuchten wir
das Landeszeughaus. Den
gelungenen Ausflug ließen
wir bei einem gemein-
samen Eis gemütlich
ausklingen, bevor wir mit
vielen schönen Eindrücken
und Erinnerungen die
Heimreise antraten.

Besuch der
„Omas for future“
Am 30. Juni war „Omas for
Future“ zu Gast an unserer
Schule und gestaltete eine
abwechslungsreiche und
lehrreiche Stunde. 
Mit spannenden Ge -
schichten, musikalischer
Begleitung auf der Gitarre
und vielen anschaulichen
Beispielen machten sie auf
das Thema Nachhaltigkeit
aufmerksam. 
Die Kinder erhielten Ein-
blicke in verschiedene
Städte und erfuhren, wie
wichtig eine gute Begrü-
nung für unsere Umwelt
und unser Wohlbefinden
ist. Die Schülerinnen und
Schüler beteiligten sich in-
teressiert an den
Gesprächen und konnten
viele neue Erkenntnisse
mitnehmen.

Volksschule Teil II - wir starten ins neue Schuljahr

Tierischer Besuch
Schildkröte von Matteo
Diesmal hatten wir beson-
deren Besuch, nämlich
von drei Schildkröten, die
Matteo Held hegt und
pflegt. Seine Mama Mar-
tina und er klärten uns auf,
wie und wo sie leben und
über Fressgewohnheiten
und Futter, Überwinterung
und vieles mehr! Danke für
den Besuch und die vielen
Informationen!

Schmetterlingsprojekt 
in der 2. Klasse
Die 2. Klasse beschäftigte
sich sehr ausführlich mit
dem Projekt „Von der
Raupe zum Schmetter-
ling“. Die Klassenlehrerin
bestellte für die Kinder zur
Veranschaulichung wenige
Tage alte Raupen des Dis-
telfalters inklusive

2

2

1

3

4 5

6

41

1
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Aufzuchtfutter und Voliere.
Sie konnten jeden Tag
beobachten wie die Ver-
wandlung = Metamor-
phose von der Raupe zur
Puppe und letztendlich
zum Distelfalter einsetzte.
Am Ende entließen wir un-
sere Schmetterlinge nahe
beim Wald und sahen
ihnen zu wie sie davonflo-
gen. Natürlich bearbeiteten
wir viele informative Ar-

beitsblät-
ter, die wir
in einer
P r o j e k t  -
m a p p e
s a m -
m e l t e n

und sangen ein Schmetter-
lingslied dazu! Sehr praxis-
nahes Projekt!

Schulschlusseis
Unseren letzten Schultag
vor den Sommerferien ge -
nossen wir am Spielplatz in
Heimschuh. Besonders

freuten wir uns über das
Eis, auf welches unser
Bürgermeister Alfred Lenz
die gesamte Schule einlud.
Vielen herzlichen Dank
lieber Alfred für eure Unter-
stützung in diesem Schul-
jahr. Ohne dich und die
Gemeinde wäre Vieles
nicht möglich gewesen!
Das Lehrerinnenteam der
VS Heimschuh freut sich
auf ein neues harmoni -
sches Schuljahr mit dieser
bemerkenswerten Schul-
gemeinschaft.

7

5

3

3

7
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Unfälle, Brände,

Bergungen... 

Die Freiwillige Feuerwehr

Heimschuh wurde seit der

letzten Ausgabe des Sulm-

talexpress wie der

mehrfach zu Einsätzen

alarmiert. So rückte die

Feuwehr zu insgesamt 3

Verkehrsunfällen mit

Fahrzeugbergung, einem

Wiesen- & Flächenbrand

und einem Brandmeldean-

lagenalarm aus. 

Zeltfest und 

Feuerwehrausflug

Das Zelt ist weg – die Erin-

nerungen bleiben. Wo vor

einiger Zeit noch ein

großes Festzelt stand,

Musik durch Heimschuh

klang und bis spät in die

Nacht gefeiert wurde, ist

mittlerweile wieder Ruhe

eingekehrt. Das 2-Tages-

Zeltfest der Freiwilligen

Feuerwehr ist Geschichte

– und wir blicken mit

großer Dankbarkeit auf

zwei unvergessliche Fest-

tage zurück.

Ein herzliches DANKE gilt

allen BesucherInnen, die

mit uns gefeiert und unser

Fest zu etwas Beson-

derem gemacht haben.

Eure gute Laune, die vie-

len netten Gespräche und

die großartige Stimmung

haben dieses Wochen -

ende unvergesslich ge -

macht.

Ebenso bedanken wir uns

bei unseren Sponsoren,

dem Musikverein Heim-

schuh, den Aufgeigern,

den befreundeten Feuer-

wehren, den Vereinen

sowie allen freiwilligen

Helferinnen und Helfern.

Ob beim Aufbau, während

des Festbetriebes oder

beim Abbau – euer Ein-

satz, eure Zeit und euer

Engagement sind un-

bezahlbar. Ein besonderer

Dank gilt auch unseren

AnrainerInnen für ihr Ver-

ständnis während des

Festwochenendes. Nach

vielen Stunden gemein-

samer Arbeit ist das

Festzelt mittlerweile

wieder verschwunden –

geblieben sind unzählige

schöne Erinnerungen,

neue Begegnungen und

die Vorfreude auf das

nächste Mal. Danke, dass

ihr Teil unseres 2-Tages-

Zeltfestes wart! Wir freuen

uns schon jetzt auf ein

Wiedersehen.

Feuerwehrausflug 2026

– Drei erlebnisreiche

Tage in Slowenien und

Italien

Von 31. Juli bis 2. August

machten wir einen Ausflug

nach Slowenien und Itali -

en.

Freitag, 31. Juli – Koper

Nach der Abfahrt um 7:00

Uhr beim Rüsthaus ging

es nach Koper. Dort stand

eine interessante

Hafenbesichtigung auf

dem Programm, bevor die

Teilnehmer Zeit hatten, die

Altstadt auf eigene Faust

zu erkunden. An-

schließend ging es weiter

zum Hotel, wo der Tag bei

einem gemeinsamen

Abendessen gemütlich

ausklang.

Samstag, 1. August –

Schifffahrt und Erholung

Der Samstag begann mit

einer gemeinsamen Schiff-

fahrt inklusive tradi-

tionellem Fischpicknick.

Bei herrlichem Wetter kon-

nten die KameradInnen

die Küste vom Wasser aus

genießen. Der Nachmittag

stand zur freien Verfügung

und wurde zum Baden,

Entspannen und Erkunden

Die Freiwillige Feuerwehr Heimschuh einsatz-                 
•

Zeltfest mit Autodrom

Zeltaufbau
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der Umgebung genutzt.
Am Abend ging es gemein-
sam nach Triest, wo die
Gruppe die Stadt erkun-
dete.
Sonntag, 2. August – 
Triest und Heimreise
Nach dem Frühstück stand
eine Stadtführung durch
Triest auf dem Programm.
Dabei wurden die his-
torischen Se-
henswürdigkeiten und das
besondere Flair der Hafen-
stadt näher kennengelernt.
Nach einem gemeinsamen
Mittagessen trat die
Reisegruppe die Heim-
reise an. Ein gelungener
Ausflug Der Feuer-
wehrausflug 2026 bot eine
abwechslungsreiche Mi -
schung aus Kultur, Ge -
meinschaft und Erholung.
Schönes Wetter und gute
Stimmung machten die
drei Tage zu einem gelun-

genen Erlebnis und stärk-
ten einmal mehr die Kame -
radschaft abseits des
Einsatzgeschehens. Ein
herzlicher Dank gilt allen
Organisatoren für die her-
vorragende Vorbereitung
und Durchführung des
Ausflugs. Die Vorfreude
auf den nächsten gemein-
samen Feuerwehrausflug
ist bereits groß.

Tätigkeiten und Übun-
gen
Nachwuchs bei der FF-
Heimschuh! 
Das lange Warten hat sich
gelohnt! Am 14. August um
15:33 Uhr erblickte die
kleine Ida das Licht der
Welt. Mit stolzen 55 cm
und 4.130 g ist sie kernge-
sund und bereit, die Welt
zu entdecken. Unser
Feuerwehrkamerad Mar-
cel Hude und seine Mar-
lene sind überglücklich und
stolz auf ihre kleine
Prinzessin. 
Die Freiwillige Feuerwehr

                 technisch immer wieder stark gefordert!

gratuliert ganz herzlich zur
Geburt und wünscht der
kleinen Ida und ihrer Fami -
lie alles erdenklich Gute,
viel Gesundheit und eine
wunderschöne gemein-
same Zeit! Herzlich
Willkommen, kleine Ida! 

Monatsübung August
Am 28. August fand un-
sere allgemeine Monats -
übung statt. Zu Beginn der
Übung durften wir un-
serem Feuerwehrkamer-
aden Ferdinand Sauer
zum Geburtstag ein
kleines Geschenk überre-
ichen. Anschließend wur-
den bei sommerlichen
Temperaturen unter der
Leitung unserer
Übungsleiter Ferdinand
Sauer, Michael Haibl und
Claudio Mochart vier ein-
satzrealistische Übungs -
szenarien abgearbeitet.
Übungsszenarien: 
• Verkehrsunfall mit

eingeklemmter Person, 

• Menschenrettung von

einem Dach nach Photo-

voltaikarbeiten, 

• Beginnender Waldbrand, 

• Hebeübungen mit un-

serem Teleskoplader

Bei allen Szenarien stand
das sichere und effiziente

Der dreitägige Ausflug hat allen großen Spaß gemacht.

Arbeiten im Einsatz sowie
das Zusammenspiel von
Mannschaft und Gerät im
Vordergrund. Durch die
abwechslungsreichen Auf-
gaben konnten wichtige
Handgriffe und Einsatz-
abläufe wiederholt und
gefestigt werden.
Ein herzliches
Dankeschön an unsere
Übungsleiter Ferdinand
Sauer, Michael Haibl und
Claudio Mochart für die
Ausarbeitung und Durch-
führung der Übung. 
Danke auch an alle Kame-
radinnen und Kameraden
für die zahlreiche Teil-
nahme und die gewohnt
engagierte Mitarbeit!

(lesen Sie auf den nächsten beiden Seiten weiter)
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Ehrungen der 

Feuerwehr Heimschuh

Im Rahmen der Segnung

des neuen TLF und KHD-

Anhängers in Oberhaag

wurden zahlreiche ver -

diente Feuerwehrka-

me raden für ihren lang -

jährigen Einsatz und ihr

Engagement im Feuer-

wehrwesen ausgezeich-

net. 

Auch Kameraden der

FF-Heimschuh durften

sich über besondere

Ehrungen freuen:

HBI a.D. August

TAUCHER - Verdienst -

kreuz in Gold des Landes

Steiermark

HBI a.D. Karl POSCH -

Medaille für 40-jährige

Tätigkeit im Feuerwehr -

dienst

BI Michael OBLAK -

Medaille für 40-jährige

Tätigkeit im Feuerwehr -

dienst

EHLM d.F. Anton OS-

WALD - Medaille für 60-

jährige Tätigkeit im

Feuerwehrdienst

HFM Josef PICHLER -

Medaille für 60-jährige

Tätigkeit im Feuerwehr -

dienst

HFM Johann PAIL - 

Verdienstzeichen 3. Stufe

des LFV Steiermark

HFM Helmut NEUMANN

- Verdienstzeichen 3.

Stufe des LFV Steiermark

Die FF-Heimschuh gratu -

 liert allen ausgezeichneten

Kameraden recht herzlich

zu diesen besonderen

Auszeichnungen! 

Ein großes Dankeschön

für die jahrzehntelange

Einsatzbereitschaft, das

Engagement und die

wertvolle Arbeit für die

Feuerwehr und die

Bevölkerung.

Erneuter Nachwuchs bei

der FF-Heimschuh 

„Manchmal dauert es

eben ein bisschen länger,

bis die schönsten Wunder

wahr werden.“ Voller

•

Langjährige Mitglieder wurden geehrt.

Freude dürfen wir verkün-

den, dass der kleine

Lorenz am 05.09.2026 um

21:18 Uhr das Licht der

Welt erblickt hat. Mit einer

Größe von 53 cm und

einem stolzen Gewicht von

4225 g macht er das

Famil ienglück von Nadine

und Alexander Hierzer

sowie Schwester Isabella

nun vollkommen. Die

gesamte Mannschaft der

FF-Heimschuh gratuliert

ganz herz lich zur Geburt

und wünscht der jungen

Familie eine wunder-

schöne gemeinsame Zeit,

viel Glück, Gesundheit und

unzählige unvergessliche

Momente mit ihrem

kleinen Feuerwehr-Nach-

wuchs!

Herzlich Willkommen,

Lorenz!

Feuerwehrjugend und

Veranstaltungstipp

Landesfeuerwehrju-

gend-Leistungsbewerb

2026 in Feldbach 

Gemeinsam mit mehr als

4.000 Jugendlichen aus

der gesamten Steiermark

nahmen wir am 54. Lan-

desfeuerwehrjugend-Leis-

tungsbewerb und dem 17.

Bewerbsspiel in Feldbach

teil. Auf insgesamt acht

Bewerbsbahnen wurden

an zwei Tagen beein-

druckende Leistungen

gezeigt und der Teamgeist

der steirischen Feuer-

wehrjugend eindrucksvoll

unter Beweis gestellt. Auch

unsere Jugendlichen stell-

ten sich den Heraus-

forderungen mit großem

Ehrgeiz, Engagement und

Zusammenhalt. 

Die vielen Trainingsein-

heiten der vergangenen

Wochen zahlten sich aus

und boten die Möglichkeit,

das Erlernte auf Lan-

desebene erfolgreich

umzusetzen. Unabhängig

von den Ergebnissen

stand vor allem eines im

Mittelpunkt: wertvolle Er-

fahrungen sammeln,

Kame radschaft leben und

gemeinsam un-

vergessliche Momente er-

leben. 

Ein herzliches

Dankeschön gilt unserem

Betreuerteam sowie allen

Feuerwehr Heimschuh ehrt Kameraden für 
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                     ihre jahrelangen Verdienste

Schon die Kleinen beweisen vollen Einsatz!

Eltern, die unsere Feuer-

wehrjugend während der

gesamten Vorberei -

tungszeit begleitet haben.

Wir sind stolz auf unsere

Feuerwehrjugend und

gratulieren allen Teil-

nehmerinnen und Teil-

nehmern zu ihren

Leistungen. Ihr seid die

Zukunft unserer Feuer-

wehr!

KIDSDAY 2026

Der KIDSDAY findet am 17. Oktober 2026 ab 14 Uhr
statt!

Ab 14 Uhr heißt es bei uns: Staunen, Entdecken 
und Mitmachen!

Wir laden euch herzlich zu un-
serem KIDSDAY der Feuer-
wehrjugend Heimschuh ein! 
Euch erwartet ein spannender
Nachmittag mit zahlreichen
Ausstellern verschiedener Ein-
satz- und Hilfsorganisationen.
Lernt die vielfältigen Aufgaben
kennen, entdeckt die Fahrzeuge
und Ausrüstung und erlebt haut-
nah, was es heißt, wenn Men-
schen für andere im Einsatz
sind! Natürlich ist auch für das
leibliche Wohl bestens gesorgt!
Kommt vorbei, bringt eure Fami -
lie und Freunde mit und ver-
bringt einen actionreichen
Nachmittag bei der Feuer-
wehrjugend Heimschuh! 

Wir freuen uns auf Euch! 
Die Feuerwehr Heimschuh

Umweltecke Umweltecke 
Leihtransporter im Ressourcenpark

Gegen einen Ver-

sicherungsbeitrag von

15 Euro kann man für

zwei Stunden bzw. maxi-

mal 60 Kilometer einen

Transporter beim

Ressourcenpark Sag-

gautal ausleihen.

Führerschein B natürlich

vorausgesetzt. Abfälle

und Wertstoffe können

so mühelos zum

Ressourcenpark ge-

bracht werden. 
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Schratlkonzert

Am 2. Juli fand bei herr -
lichem Wetter unser
alljährlicher Dämmershop-
pen beim Schratln in
Heimschuh statt. Bis 21
Uhr durften wir mit Polkas,
Märschen und auch mo -
dernen Stücken für Stim-
mung sorgen, bevor es mit
dem Public-Viewing zum
WM-Spiel Österreich
gegen Spanien weiterging.

50 Jahre Musikkapelle

Pistorf

Weiter ging es für uns
schon am 4. Juli mit dem
50-jährigen Jubiläum der
Musikkapelle Pistorf. Wir
marschierten gemeinsam
mit der Musikkapelle Seg-
gauberg ein und durften
den von Fritz Pölzl kom-
ponierten Marsch „Da Vata
– Alfred Felber Marsch“

Sommer, Sonne, Blasmusik - MV Heimschuh
•

Beim Zeltfest

uraufführen. In der Fest -
halle ließen wir mit den an-
deren Musikkapellen den
Abend bei guter Stimmung
ausklingen.

Zeltfest Freiwillige

Feuerwehr Heimschuh

Wenn in Heimschuh ein
Zeltfest stattfindet, dann ist
natürlich auch der
Musikverein dabei. Wir be-
gleiteten den Einmarsch
der Gastfeuerwehren, den
Festakt sowie die
Fahrzeugsegnung der FF-
Heimschuh am 19. Juli
musikalisch und durften
anschließend mit einem
bunten Frühschoppenpro-
gramm für Stimmung im
Festzelt sorgen. Wir be-
danken uns bei der Feuer-
wehr Heimschuh für die
gute Zusammenarbeit und
Nachbarschaft und wün-

schen alles Gute und all -
zeit gute Fahrt mit dem
neuen Fahrzeug.

Ausflug nach Guttaring

Am 8. August hieß es für
uns: Instrumente und 
Tracht mitnehmen – es
geht nach Kärnten!
Unser erstes Ausflugsziel
war die Burg Hochoster-
witz, wo wir einen Einblick
in das Leben einer Burg
bekamen. Nach einem
gemeinsamen Essen im
Burgrestaurant ging es zu
den Unterkünften. Am
Abend fand zuerst ein
Sternmarsch statt, bei
dem alle Vereine aus ver-
schiedenen Richtungen
zum Festakt in den
Ortskern marschierten.
Danach ging es ab ins
Zelt, wo wir als erster
Verein einen Dämmer-
schoppen spielen durften.
Die Stimmung war großar-
tig! Am nächsten Tag
ließen wir den vergan-
genen Abend bei einem
Frühstück gemeinsam mit
dem Musikverein Guttar-
ing Revue passieren.
Dann ging es für uns
weiter zur Brauerei Hirt.
Abschlussstation unseres
Ausfluges war das Klip-
pitztörl inklusive einer
Fahrt mit der Sommer-

rodelbahn, bevor es
wieder Richtung Heim-
schuh ging. Es waren zwei
unvergessliche Tage voll
Musik, Gemeinschaft und
schöner Erlebnisse!

Willkommen Jung-

musiker!

Ende August
haben wir mit
den Proben für
das Herbst -
konzert ge -
startet. Gleich
vier neue Gesichter
durften wir in unseren Rei-
hen begrüßen. Folgende
Jungmusiker haben das
Bronzene Leistungsab -
zeichen erfolgreich
abgelegt und dürfen nun
im Musikverein mitspielen:
Florian List (Waldhorn),
Markus List (Flügelhorn),
Paul Kainz (Klarinette) und
Samuel Wagner (Bariton).
Herzlich Willkommen bei
den „Großen“! Wir wün-
schen euch weiterhin alles
Gute und viel Freude am
Musizieren. Ebenso gratu -
lieren wir Moritz Mlinar-
itsch, der das silberne
Leistungsabzeichen mit
gutem Erfolg auf der Tuba
abgelegt hat! Will auch Ihr
Kind ein Instrument erler-
nen? Dann melden Sie
sich bei unserem Jugend -

Dämmerschoppen

Musikerausflug
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referenten Sebastian

Kainz (06644566544)

oder informieren Sie sich

in unserem neuen Ju-

gendleitfaden – dafür ein-

fach den QR-Code

scannen. Derzeit starten in

der Volksschule wieder die

musikalischen Angebote

wie z.B. die Blockflöten-

oder Bläserklasse. 

Zsamm stehn und zamm

spüln

Am 29. August mar -

schierten wir gemeinsam

mit dem Musikverein

Ehrenhausen in Kitzeck

ein. Beim anschließenden

gemeinsamen Spiel

sorgten wir mit Märschen

für musikalische Unterhal-

tung. Bei guter Stimmung,

geselligem Beisammen-

sein und einer herrlichen

Aussicht ließen wir den

Abend gemütlich ausklin-

gen.

Schutzengelfest

Unser diesjähriges

Schutz engelfest am 6.

September war ein voller

Erfolg. Bei strahlendem

Sonnenschein durften wir

die Besucherinnen und

Besucher am Schutzen-

gelberg begrüßen. Nach

der Messe sorgte der

Musikverein Pichler Bau

Gralla für Frühschoppen-

stimmung und an-

schließend die „Buam von

Dahoam“. Egal ob Wein,

Sturm oder ein Grillhendl –

es war für jede und jeden

etwas dabei. Dieses Fest

hat wieder einmal gezeigt,

wie gut wir als Gemein-

schaft funktionieren, da wir

es geschafft haben mit 65

Leuten über 1000 Gäste

zu bewirten. Danke an alle

BesucherInnen, die heuer

zum Schutzengelfest ge -

kommen sind!

Bezirksmusikfest 

St. Georgen a. d. Stiefing

Einer der schönsten Tage

im Blasmusikjahr ist das

Bezirksmusikfest, das

heuer am 12. September

in St. Georgen an der

Stiefing stattfand. 1000

Musikerinnen und

Musiker, 1000 Instrumente

und eine gemeinsame Lei-

denschaft – Blasmusik!

Das muss man einmal er-

lebt haben.

Gratulation

Aus den eigenen Reihen

Links: Zsamm stehn und zsamm spüln in Kitzeck. Rechts: Unser fleißiges Team beim Schutzengelfest.

Zum Geburtstag durften
wir auch gratulieren, und
zwar (oben) Franz Fi -
scher zu seinem 80er
und darunter Frau An-
nelies Innerhofer, die
auch bei bester Gesund-
heit ihren 80er feierte.

Termin-Vorschau

Herbstkonzert am 

24. Oktober 2026, 19 Uhr

in der Schutzengelhalle
findet das traditionelle
Herbstkonzert statt. Unter
dem Motto „Melodien so
bunt wie der Herbst“
wartet ein abwechs -
lungsreiches Musikpro-
gramm sowie das neue
Jugendorchester Heim-
schuh-Kitzeck auf Sie.Bezirksmusikfest

dürfen wir unserer Marke-

tenderin Daniela

Jauschnig zum 45.

Geburtstag gratulieren,

sowie unserem Hias Os-

wald zum 75. Geburtstag.

Auch unter unseren unter-

stützenden Mitgliedern

gab es wieder einige

Geburtstagskinder. 

Wir gratulieren Annelies

Innerhofer und Franz Fi -

scher zum 80. Geburtstag,

Michael Köfer zum 50.

Geburtstag, Erika Zöhrer

zum 85. Geburtstag, Josef

Erhard zum 65. Geburts -

tag, Friedrich Fuchs zum

91. Geburtstag und There-

sia Posch zum 96.

Geburts tag!
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Tennisverein Heimschuh

• Tennis-Sommermeis-
terschaft 2026 zu Ende
Erfolgreiche
Mannschaften:
Besonders erfreulich ist
der 1. Platz unserer
Damen 55+ in der Lan-
desliga A. Damit haben sie
sich für die Aufbauspiele
zur Bundesliga qualifiziert.
Auch die Damenmann -
schaft der 1. Klasse darf
jubeln: Mit einer starken
Saisonleistung gelang der
Aufstieg in die Landesliga
B. Die Damen der 2.
Klasse erreichten den 3.
Platz und sicherten sich
damit souverän den
Klassenerhalt. Ebenfalls
über einen Stockerlplatz
freuen durften sich die
Damen 35+ und 60+, die
jeweils den 3. Platz er-
spielten.

Auch bei den Herren gab
es zahlreiche Erfolge. Die
Herrenmannschaften in
der Allgemeinen Klasse 
erreichten gute Platzierun-
gen im vorderen Mittelfeld.
Bei den Senioren gibt es
auch heuer wieder einen
Aufstieg zu feiern: die Her-
ren 55+ erreichten mit
großem Vorsprung Platz 1.
Die 1. und 2. Mannschaft
der Herren 35+ sorgten mit
einem jeweils 2. Platz für
ein weiteres Highlight.
Auch die übrigen Se-
niorenmannschaften erre-
ichten 2026 wieder tolle
Platzierungen. 

Ein großes Lob gebührt
auch unseren fleißigen
Nachwuchsspielerinnen
und Nachwuchsspielern,

die mit viel Einsatz und
Begeisterung dabei waren.
Besonders erfolgreich
waren die U13-Burschen
der 1. Mannschaft sowie
die U15-Mädchen der 1.
Mannschaft, die jeweils
den 1. Platz erreichten. Die
U11-Burschen holten den
2. Platz, die U15-Mädchen
der 2. Mannschaft den 3.
Platz. Weitere Platzierun-
gen: U13-Burschen 2.
Mannschaft – 7. Platz,
U15-Burschen – 4. Platz
und U13-Mädchen – 4.
Platz.
Herzliche Gratulation an
alle Mannschaften zu ihren
tollen Leistungen!
Ein großes Dankeschön
gilt allen Spielerinnen und
Spielern, Betreuerinnen
und Betreuern sowie allen,
die unsere Mannschaften
während der gesamten
Meisterschaft unterstützt
haben. Gemeinsam kön-
nen wir auf eine erfolgre-
iche und spannende
Sommersaison 2026
zurückblicken!

UTC Heimschuh Sport
Überbacher Open: 
Ende Juli fanden heuer
bereits zum 11. Mal die
„UTC Heimschuh Sport
Überbacher Open“ statt.
Eine Woche lang wurde
den zahlreichen Zuschau -
erInnen spannendes und
hochklassiges Tennis
geboten.
Das Organisationsteam,
bestehend aus Andrea
Schwindsackl, Anna Knip-
pitsch und Stefan Traber,
kann auf eine rundum
gelungene Turnierwoche

zurückblicken. Dank der
hervorragenden Organisa-
tion und des großen Ein-
satzes aller Beteiligten
wurde das Turnier auch
heuer wieder zu einem
sportlichen Highlight.

Im Herren-Einzelbewerb 1
setzte sich Stefan Traber
(UTC Raiffeisen Heim-
schuh) durch und holte
sich den Turniersieg. Den
zweiten Platz belegte
Christian Gsellmann (TC
Kern/SU Leutschach).
Im Herren-Bewerb 2 (ab
ITN 6,0) ging der Sieg an
Robert Adam (SV Leibnitz-
Tennis) vor Marcus Robier
(TC Judendorf-Straßen-
gel).
Auch bei den Damen gab
es Grund zur Freude: Im
Damen-Einzelbewerb 1
sicherte sich Anna Knip-
pitsch (UTC Raiffeisen
Heimschuh) den ersten
Platz vor Marion Leski (TC
Graz Waltendorf).
Im zweiten Damen-Be-
werb (ab ITN 8,0) trium-
phierte Andrea
Schwindsackl (UTC Raif-
feisen Heimschuh). Sie
setzte sich im Finale
gegen Sabrina Schreiner
(TC Kfz Neubauer Groß -
klein) durch.

Saisonabschluss
Nach dieser erfolgreichen
Saison fanden von Sams -

tag, 12. September, bis
Sonntag, 20. September,
die „UTC Heimschuh Club-
meisterschaften 2026“
statt.  Mit einer ge -
mütlichen Grillerei und der
beliebten 1-Point-
Challenge am Finaltag
lässt der Tennisverein die
Saison 2026 ausklingen. 

Der UTC Heimschuh
gratu liert nochmals herz -
lich allen Mitgliedern zu
ihren Leistungen und
freut sich bereits auf das
kommende Jahr!
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Oben: Ausflug ins Freilichtmuseum Stübing.

Herzliche Gratulation

Unsere Geburtstage: An-
nelies Innerhofer (80), Anni
König (70) und Franz Her-
nuß (85). Wir gratulieren
ganz herzlich!

Tolle Ausflüge im Som-

mer...

Unser vierter Ausflug im
Jahr 2026 fand am 8.Juli
statt und ging nach
Krieglach zum Rosegger
Museum. 
Das Rosegger-Museum in
Krieglach (Steiermark)
befindet sich im ehemali-
gen Sommer- und Sterbe-
haus des Dichters Peter
Rosegger. Der Standort
des Landhauses in
Krieglach wurde 1877
nach Roseggers eigenen
Plänen erbaut. Er ver-
brachte dort die Sommer-

monate und verstarb dort
im Juni 1918. Die Räum-
lichkeiten sind seit 1948 für
die Öffentlichkeit zu -
gänglich und gehören zum
Universalmuseum Joan-
neum. Von der Ausstat-
tung erhalten sind unter
anderem der originale Ar-
beitsraum und das Ster-
bezimmer. 
Die Ausstellung der per-
sönlichen Alltagsgegen-
stände sind Briefe,
Dokumente, Erstausgaben
und Schulhefte die den
Lebensweg Roseggers
vom Bergbauernkind
(„Waldbauernbub“) zum
gefeierten Autor zeigen.
Der Schwerpunkt dieser
Ausstellung ist die „Wald-
heimat“ im Studierhäusl
beleuchtet zudem die Be-
deutung des Waldes von
Roseggers Lebzeiten bis
in die Gegenwart. Es war
eine tolle Führung und in-
teressante Einblicke in das
Leben eines Dichters.
Danach war der Abschluss
des Ausflugtages beim
Buschenschank Groß -
schmidt in Edelsee. 

Unser fünfter Ausflug fand
am 5. August statt und
ging nach Glashütten zur
Rosengärtnerei Mareike
Claar.
Die Anfänge des Gartens
liegen im Mai 2019, als
Mareike Claar und Hart-
mut Kind den Alpengasthof
Glashütten übernommen
haben und diesen sprich-
wörtlich aus dem Dorn-
röschenschlaf erweckten.
Rundum den Gasthof ist
seither – der Leidenschaft

•

Seniorenverein Heimschuh

für die „Königin der Blu-
men“ ein idyllischer
Rosen- und Naturschau-
garten entstanden.
Zwischen zeitlich blühen
hier unter Berücksichti-
gung der örtlichen 
Ge gebenheiten 220 Ro -
sensorten und eine
Vielzahl an Gehölzen aus
der Gruppe der Rosacea.
Danach war der Abschluss
des Ausflugtages beim
Buschenschank Pugl, wo
wir sehr freundlich auf -
genommen wurden. 
Der sechste Ausflug am 
9. September ging nach
Stübing zum Freilichtmu-
seum. Das Österrei chi   -
sche Frei lichtmuseum
Stübing ist eines der zehn
größten Freilichtmuseen
Europas und zeigt rund
100 historische, bäuerliche
Originalbauten aus allen
österreichischen Bun-
desländern und Südtirol.
Die Größe des idyllischen
Tals umfasst rund 65 Hek-
tar und erstreckt sich über
einen 1,4 Kilometer langen
Rundweg. Das Museum
vermittelt anschaulich, wie
unsere Vorfahren früher
bauten, arbeiteten und
lebten. anach war der Ab-
schluss des Ausflugtages
beim Buschen schank
Bernhard.

G’sund bleiben: Frau
König, Frau Innerhofer
und Hr. Hernuß.

Auf Peter Roseggers
Spuren...

...und im Rosengarten.



Seite 20

SULMTAL
EXPRESS

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

„Schratl-Strudel-Tag“

Der „Strudeltag“, den die

Frauenbewegung Heim-

schuh Anfang August beim

traditionellen „Schratln“

veranstaltete, war trotz der

hochsommerlichen Tem-

peraturen sehr gut be-

sucht.

Auch in diesem Jahr fan-

den die selbstgemachten

Strudelvariationen der

Heimschuher Frauen

großen Anklang. Es wur-

den viele verschiedene

Strudelspezialitäten ange-

boten und verkostet. Sehr

gefragt waren diesmal die

gemischten Früchte-

Topfen-Strudel und natür-

lich der schon fast

traditionelle „Bananen-

Kokos-Strudel“. 

• Beim beliebten Schau -

backen wurden die inter-

essierten Schratl-Gäste

von den Strudelbäckerin-

nen mit Infos über die vie-

len Strudelvariationen und

mit hilfreichen Tipps und

Tricks rund ums Strudel-

backen versorgt.

Eine große Gruppe VP-

Frauen aus dem Bezirk

Leibnitz mit Bezirks leiterin

Helene Silberschneider an

der Spitze wurde von den

Heimschuher Frauen

herz lich willkommen ge -

heißen. 

Kräuterbüscherlbinden

und Kräutersegnung 

Auch heuer lud die

Frauenbewegung Heim-

schuh wieder alle inter-

Termin-Vorschau

Adventfeier in der 
Schutzengelhalle 
Samstag, 28. November 
2026, Beginn: 14 Uhr

Ganzkörpertraining für 
Frauen und Männer; ein 
Mix aus intensivem 
Training, Muskelaufbau, 
Smovey-Ringen, Indian 
Balance uvm. mit 
Trainierin Michaela Mit-
teregger, Turnsaal der 
VS Heimschuh Beginn: 
Montag, 7. Dezember 
von 18.45 bis 19.45 Uhr

Bei Interesse bitte
OL Josefine Ornig unter 
0664/73667117 anrufen!

essierten Mitglieder zum

traditionellen Kräuter-

büscherlbinden ein. In

geselliger Runde wurden

bei Mitglied Irmgard 

Hierzer in Weberegg aus

einer Vielzahl ver-

schiedener Kräuter kleine,

duftende Büscherl gebun-

den.

Am darauffolgenden Mariä

Himmelfahrtstag wurden

die Kräuterbüscherl

während des Gottesdiens -

tes in der Pfarrkirche

Heimschuh gesegnet und

anschließend am Kirch-

platz an die Besucher

verteilt. Damit wurde wie -

der ein schöner Brauch

gepflegt.

Wir wünschen unseren

Mitgliedern und allen

HeimschuherInnen

einen wunderschönen

Herbst!

Frauenbewegung 

Schratl-Strudel-Tag

Die Segnung der Buschen.
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•Kampfmannschaft im

Umbruch und starke

Nachwuchsarbeit

• Gelungener Neustart

der Kampfmannschaft

Im Sommer gab es bei

unserer Kampf-

mannschaft einen

größeren Umbruch. Ver-

abschiedet haben sich

Tobias Tertinjek, Simon

Jauk, Timo Wechtitsch,

Andraz Fridrih sowie

Siegfried Sorko, der leih-

weise wechselte. Neu be-

grüßen dürfen wir Nico

Muhri, Torhüter Matko

Horvat, Paul Lechner,

Leo Rabensteiner, Jure

Piher, Aldin Aganovic und

Emir Dautovic.

Der Saisonstart ist mit

vier Siegen aus den er-

sten fünf Spielen hervor-

ragend gelungen. So darf

es gerne weitergehen.

Besonders erfreulich ist,

dass uns das bewährte

Trainerteam mit Chris

Marat und Stefan Matic

erhalten geblieben ist.

Unser Ziel ist es, im

Spitzenfeld mitzuspielen

und – wenn alles gut läuft

– mit einem Platz unter

den Top fünf auch die

Teilnahme am Steier-Cup

zu schaffen.

Auch abseits des

Spielfeldes wird laufend

gearbeitet: Am Sportplatz

wurden Adaptierungen

vorgenommen und ver-

schiedene Bereiche der

Infrastruktur erneuert.

• Vier eigenständige

Nachwuchsteams

In der Jugendabteilung

sind wir mit vier eigen-

ständigen Teams – U11,

U10, U9 und U8 –

bestens aufgestellt.

Markus Adam, Michael

Adam, Franz Tinnacher

und Bernd Possat haben

den D-Diplom-Lehrgang

erfolgreich absolviert.

Franz Tinnacher und

Michael Adam haben

außerdem bereits den 

C-Diplom-Kurs abge -

schlossen und treten zur

Prüfung an.

Neue stellvertretende Ju-

gendleiterin ist Susi Tin-

nacher. Sie unterstützt

unseren Jugendleiter Hel-

mut Hirschmann mit

großem Einsatz und ist

zugleich Ansprechpart-

nerin für interessierte

Familien. Kinder aller Al-

tersgruppen sind herzlich

willkommen – bereits ab

vier bis fünf Jahren bist

du bei uns genau richtig.

Jugendtrainingslager 

als Sommerhighlight

Ein besonderes Highlight

war das Jugendtrai-

ningslager vom 

1. bis 4. Sep-

t e m b e r

2026. 

SV Heimschuh Kitzeck startet erfolgreich in             

Illu
st

ra
tio

n:
 J

an
us

zJ
_K

I_
pi
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ba

y

Ein großer Dank gilt

Teamleiter Michael Adam,

unserem engagierten

Trainerteam sowie Susi

Tinnacher, die sich

gemeinsam mit ihrem Da-

menteam hervorragend

um das leibliche Wohl

und die gesamte Organi-

sation rundherum küm-

merte

Die Fortsetzung ist be -

reits fix: Das zweite Ju-

gendtrainingslager findet
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                die neue Saison
von 31. August bis 3.

September 2027 im Ju-

gendzentrum Heimschuh-

Kitzeck in Fresing statt.

Kinder willkommen
Hat auch Ihr Kind Inter-

esse am Fußball? 

Dann melden Sie sich

gerne bei unserer 

stellvertretenden 

Jugendleiterin 
Susi Tinnacher unter 

+43 664 458 11 58.

Ein besonderes
DANKESCHÖN
für einen großzügi-
gen Spender...

Der Sportverein
Heimschuh Kitzeck
möchte sich noch
herzlichst bei der
GWP Ver-
sicherungsagentur
Günther Wechtitsch
aus Heimschuh be-
danken!
DANKE für die neuen
Dressen für unsere
U11 und unsere U10
Mannschaften!

DANKE auch an alle
Sponsoren unseres
Vereines!




